
Was macht der Handballnachwuchs in Calau? 

Schulsportarbeitsgemeinschaften 

Von dem neuen Schulkonzept profitiert der Handballsport 
in Calau besonders stark. So bieten wir den Kindern der 
Calauer Grundschule an zwei Trainingstagen ein weit gefä-
chertes Ausbildungsprogramm an.  

Am Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr treffen sich die 
Schüler der 1. bis 3. Klassen und am Mittwoch von 14:45 

Uhr bis 16:00 Uhr die Schüler der 4. bis 6. Klassen in der 
Turnhalle der Oberschule zum Training. Das Angebot wird 
von den Kindern gut angenommen. 

Damit es nicht nur bei den Übungseinheiten bleibt, und sich 
die Kinder auch im Vergleich mit anderen messen können, 
haben die Vetschauer, Lübbenauer und Calauer Grund-
schulen vereinbart, im Jahr zwei Handballturniere durchzu-
führen. Den Turnieranfang machte Lübbenau und lud die 
Gäste zum 1. Adventsturnier herzlich ein. Die Calauer 
traten mit zwei Mannschaften der 3. und 4. Klassen an. 
Unseren Optimismus mussten wir schnell begraben, denn 
die Lübbenauer und Vetschauer stellten Mannschaften der 
4. und 6. Klassen auf. Doch dass unsere Jüngsten schon 
viel gelernt haben, zeigten sie im 2. Spiel gegen Lübbenau, 
indem sie fast den Sieg errungen. Ein herzliches Danke-
schön für die Durchführung des Turniers geht an die Lüb-
benauer. Es herrschte eine freundliche Atmosphäre und die 
Kinder haben sich über die netten Überraschungen sehr 
gefreut. 

Vereinsarbeit des HV Calau e.V. - männl. Jug. D und C  

Die männliche Jugend D startete vielversprechend in die 1. 
Halbserie und liegt als jüngste Mannschaft mit positiven 
Zahlen im Mittelfeld. Ihre gewonnene Spielstärke zeigten 
unsere Jungs besonders im Spiel gegen den LHC Cottbus 
II. Nachdem sie im letzten Spieljahr noch mit 10 und mehr 
Toren Unterschied verloren hatten, gewannen sie diesmal.  

Das Training der männlichen Jugend D findet donnerstags 

von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in der Turnhalle der Calauer  
Oberschule statt. Die Mannschaften der anderen Vereine 
haben jedoch die doppelte bis dreifache Trainingszeit zur 
Verfügung. Trotzdem konnten wir aus unserer Mannschaft 
einen Spieler für die Regionalauswahl Süd und vier Spieler 
für die OSL-Auswahl stellen. Hier führen wir mit Cottbus, 
Senftenberg, Finsterwalde und Lübbenau gemeinsame 
Trainingseinheiten durch.  

Die neuformierte männliche Jugend C hat große Schwie-
rigkeiten, das Niveau der vergangenen Jahre zu erreichen. 
Eine Mannschaft braucht 8 bis 10 gute Spieler und die 
haben wir nicht. So müssen die Führungsspieler die ganze 
Verantwortung tragen. Doch auch aus dieser Mannschaft 
konnten wir voller Stolz zwei Talente für die Regionalaus-
wahl Süd stellen. Lobenswert ist auch, dass sich die Spie-
ler, die z.B. das Max-Steenbeck-Gymnasium in Cottbus 
besuchen, trotz ihres langen Schulwegs, zum Training 
kommen und sich für ihre Mannschaft einsetzen. 

Das Training der männlichen Jugend C findet freitags von 

16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in der Turnhalle der Calauer  
Oberschule statt.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Torsten Wagner 
bedanken, der für die männliche Jugend C neue Trikots zur 
Verfügung stellen wird. Vielleicht hilft es der Mannschaft in der 
Rückrunde besser abzuschneiden. 

Nach einem erfolgreichen Sommerlager im Juli dieses Jahres 
auf dem ACE Testgelände in Calau, führten wir zum Jahresab-
schluss ein tolles Weihnachtsfest durch. Der Einladung sind 
über 50 Kinder und Elternteile gefolgt. Auf diesem Wege woll-
ten wir besonders den Eltern danken, die den Handballsport in 
Calau unterstützen. Es ist schon ein Wahnsinn, wie alle Eltern 
an einem Strang ziehen und so mit die Hauptlast tragen.  Das 
Angebot am Büfett war reichlich und schmeckte gut. Die Bä-
ckerei Bubner unterstützte unsere Feier mit vielen Leckereien 
aus ihrem Weihnachtsangebot. Großen Dank dafür. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Umrahmung des Weihnachtsfestes trug besonders Jessica 
Töpfer mit ihrer Flöte bei. Angesteckt vom großen Beifall san-
gen Leonie Linke und Jessica Töpfer schöne deutsche Weih-
nachtslieder zur Freude aller.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Frank Rentsch 
besonders bedanken, der den Handballnachwuchs schon 20 
Jahre finanziell unterstützt hat. Aber auch Herr Thomas Netz-
ker hat schon mehrmals ein großes Herz für den jüngsten 
Handballnachwuchs bewiesen.  

Allen Sponsoren und Eltern sowie den Nachwuchsmannschaf-
ten wünsche ich ein glückliches neues Jahr, auf das wir in 
Zukunft noch weitere Höhepunkte erleben. 

Wilfried Riewa 

 



 


